
Liebe Gemeinde,
Die erste große Hitze haben wir hinter uns, aber noch ganz 
viel Sommer vor uns. Zunächst sind noch Ferien, die Zeit 
des Durchatmens und der Verlangsamung mit unserer 
Sommerkirche. 

Und dann geht es auch wieder los, mit unseren Angeboten 
und Veranstaltungen, die bis in den Herbst reichen. Vom 
Strandkorbausflug über verschiedene Konzerte bis zu den 
regelmäßigen Treffen verschiedener Gruppen, die immer 
offen sind für Neugierige.  

Und wir verabschieden unseren langjährigen Jugendkoor-
dinator Klaus Fuhrmann am 27. September. Es gibt viele 
Anlässe, einmal vorbeizuschauen. Oder vermissen Sie et-
was? Dann kommen Sie gerne auf uns zu. Denn gemeinsam 
sind wir Gemeinde.  

Herzlich grüßt Sie das Redaktionsteam

Ausgabe 133
August bis Oktober 2026

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ahrensburg

www.kirche-ahrensburg.de

KIRCHENBLATT
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Geistlicher Gruß

Sommerpause
Zeit zum Aufatmen. Zeit, um den gewohnten Rhythmus zu 
unterbrechen. Zeit, in der nicht alles weiterlaufen muss wie 
immer.

Für viele ist der Sommer die Zeit, auf die man sich lange 
freut. Urlaub, freie Tage, weniger Termine. Die einen fah-
ren weg, die anderen bleiben zu Hause, genießen den Gar-
ten, die langen Abende oder Begegnungen mit Familie und 
Freunden.

Und zugleich erleben wir den Sommer ganz unterschied-
lich. Manche genießen die Wärme, andere stöhnen über 
die Hitze. Manche freuen sich über freie Abende, andere 
vermissen, was Pause hat: den Sport in der Halle, den ver-
trauten Gemeindekreis, regelmäßige Treffen und Gewohn-
heiten, die durch das Jahr tragen.

Doch Pausenzeiten brauchen wir.

Nicht als leere Zeit, sondern als geschenkte Zeit. Gerade in 
den Unterbrechungen liegt ein besonderer Segen. Sie la-
den uns ein, langsamer zu werden, innezuhalten und man-
ches neu wahrzunehmen.

Der Sommer schenkt Zeit, Gottes Spuren neu zu entdecken: 
im warmen Licht eines langen Abends, im Duft blühender 
Gärten, im Wind auf der Haut. Er schenkt Raum für Begeg-
nungen draußen vor der Tür, am Gartenzaun, auf einer 
Bank, bei einem Gespräch, für das sonst oft die Ruhe fehlt.

Manchmal sind es kleine Momente, die uns berühren. Der 
Klang einer Kirchenglocke, der durch den Tag trägt. Eine 
offene Kirche am Wegesrand oder im Urlaub — nicht nur als 
schönes Gebäude, sondern als ein Ort der Stille, des Gebets 
und der Gegenwart Gottes.

In solchen Augenblicken hören wir wieder besser, was im 
Alltag leicht überhört wird.

Gott ist da. Nicht nur im Besonderen, sondern mitten im 
Leben. In der Pause. Im Atemholen. Im Schweigen. In der 
Begegnung.

Ich wünsche Euch und Ihnen in diesem Sommer Momente 
der Ruhe, der Freude und der Nähe Gottes. Momente, die 
das Herz weit machen und Kraft schenken für alles, was 
kommt.

Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann
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Anzeigen

Hier könnte Ihre Anzeige erscheinen.

Kontaktieren Sie uns!
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Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am 23. August um 19 Uhr im Kirch-
saal Hagen zu einer sommerlichen Taizé-Andacht in der 
festlosen Zeit. Gemeinsam wollen wir Kraft schöpfen aus 
den Verheißungen der Bibel und der Hoffnung gegen alle 
schlechten Nachrichten. Darin bestärken wir uns, wenn wir 
zusammenkommen zum Singen, Hören und Beten, wenn 
wir in der Stille Gemeinschaft erleben und Gott Raum in uns 
geben. 

Und am 25.Oktober findet die letzte Taizé-Andacht in die-
sem Jahr statt. Dann wird mich dankenswerter Weise Ehe-
paar Jacobsen einmal vertreten. 

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Strandkorbausflug nach Travemünde
Datum:	 Mittwoch, 2. September
Abfahrt:	 10.20 Uhr Rosenhof, Lübecker Straße 3 
	 10.30 Uhr Am Alten Markt 
	 10.40 Uhr Auetal
Mittagessen:	 12 Uhr Seepavillon Wilmersdorf
Travemünde:	 14 - 16.30 Uhr Strand
Rückfahrt:	 17 Uhr
Kosten:	 60 Euro

Freuen Sie sich auf einen entspannten Tag an der Ostsee 
mit frischer Meeresluft, dem Rauschen der Wellen und ge-
mütlichen Stunden im Strandkorb. Gemeinsam wollen wir 
die schöne Atmosphäre am Strand genießen, spazieren ge-
hen und einfach eine schöne Zeit miteinander verbringen.

Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 52584

Gemeindenachmittage 
am 1. Mittwoch um 15 Uhr im Roten Raum 
Am 5. August lädt Pastorin Fischer-Waubke wieder ein zur 
Geburtstagsfeier. Dieses Mal werden die Geburtstagskinder 
von Juni, Juli und August geehrt. Bei Kaffee und Kuchen, im 
Gespräch und mit einer kleinen Überraschung und hoffent-
lich mit vielen Gästen kommen wir zusammen. 

2. September	 Strandkorbausflug, s.oben.
7. Oktober	 mit Edith Hutton und Reinhild Bielinski. 

Nachdenken und Austausch über das  
4. Gebot (Vater und Mutter ehren).

Theologische Gespräche mit der Bibel
... und dem Koran. Bibel und Koran teilen viele Themen, 
erzählen und interpretieren sie aber unterschiedlich. Das 
wollen wir an einigen Beispielen erkunden: Am ersten Don-
nerstag im Monat um 13.45 Uhr, Am Alten Markt 9.

3. September: Verhältnis von Bibel und Koran
1. Oktober: Abraham - Ibrahim: Ein Auftrag, zwei Wege
5. November: Isaak - Ismael: Die Nicht-Opferung
Herzliche Einladung, Pastorin i.R. Ursula Sieg
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Dankesabend
Zusammen mehr, als nur dabei!
Mit diesem Satz kann man die vielfältige Arbeit in unse-
rer Gemeinde beschreiben. Da ist es egal, ob eine in den 
Gottesbuden tätig ist, ein anderer die Wege sauber macht, 
wieder eine andere für Ordnung bei der Mitgliederverwal-
tung sorgt oder der nächste tolle Konfiarbeit macht. Allen, 
die sich bei uns einbringen, wollen wir als Pfarrteam danke 
sagen. Am 18. September um 19 Uhr im Gemeindesaal, 
Am Alten Markt 9. Danke für Zeit und Engagement, Danke 
für die Mitarbeit! In diesem Jahr haben wir die ‚Steife Bri-
se‘ eingeladen. Mitglieder des Hamburger Ensembles für 

Improvisationstheater kommen zu uns, um unsere Ideen 
auf die Bühne zu bringen. Fünf Sekunden haben die Spieler 
Zeit, um die Vorgaben des Publikums als Geschichte auf die 
Bühne zu bringen. Es ist ein Programm wirklich für alle. Der 
Abend klingt mit einem gemütlichen Zusammensein aus. 
(Anmeldung über das Kirchenbüro erbeten) Wir freuen uns 
auf Euch und Sie, das Pfarrteam.

Halloween-Kirche 2026
430 Jahre gibt es die Schloßkirche nun schon und zwei Mal 
konnte sie schon in ganz anderem Licht erkundet werden. 
Zeit für ein drittes Mal!

Am 31. Oktober öffnet zum dritten Mal die Halloween-Kir-
che in der Schloßkirche ihre Tore.

Von 17 bis 21 Uhr können alle, von klein bis groß, von alt bis 
jung (je jünger, desto mutiger müssen sie sein; empfohlen 
ab 4 Jahren), schaurig verkleidet oder im Alltagslook, die 
Halloween-Kirche besuchen. Es wird um Geister und den 
Geist gehen. Lasst euch also überraschen, welche Sound- 
und Lichteffekte, Deko-Elemente und weitere Überra-
schungen auf euch warten.

Der Eintritt ist natürlich auch dieses Jahr wieder frei und es 
wird auch wieder etwas zu Essen und zu Trinken gegen eine 
kleine Spende geben.

Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Halloween-Kirche

Fest der Toten
Schön gedeckte Tische, Kerzen und Essen, das eine Ge-
schichte erzählt. Freude und Schmerz teilen, gemeinsam 
schmecken und erinnern. In diesem Jahr wollen wir etwas 
Neues in der Begegnungsstätte auf dem Friedhof am 1. No-
vember, 18.00 Uhr ausprobieren – und laden Sie herzlich 
dazu ein! Wir erinnern uns an unsere Verstorbenen, indem 
wir gemeinsam Gerichte essen, die Sie mit den Toten ver-
binden. Das kann ein Marmorkuchen sein, die Pizza des 
Lieblingsitalieners oder eine große Tüte Gummibärchen; 
was auch immer Sie für liebste Erinnerungs-Gerichte haben 
und was einfach praktikabel ist, denn das Essen bringen Sie 
mit. Wir teilen Lebensgeschichten und lassen Erinnerungen 
an die Verstorbenen aufleuchten. Wer möchte kann ein 

Foto und oder einen Gegenstand mitbringen. Musik, Texte 
und ein Segensritual sind Teil des Festes.

Eingeladen sind alle, die sich gemeinsam an eine verstor-
bene Person erinnern möchten – egal, wie lange der Tod 
bereits zurück liegt.

Anmeldung bis zum 16. Oktober im Kirchenbüro oder in 
der Verwaltung des Friedhofes.

Für das Vorbereitungsteam:  
Andrea Sobbe und Carola Müsse
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Lebendiger Adventskalender 2026
Es ist etwas absurd, bei über 30 Grad zum Lebendigen Ad-
ventskalender einzuladen, aber so ist es. Und die Advents-
zeit kommt gewiss. Vom 1. Advent an führt sie uns mit je-
dem Tag dem Licht aus der Krippe entgegen. Diesen Weg 
geht der Lebendige Adventskalender mit. Er beginnt wie 
jeder Adventskalender am 1. Dezember. Von da an treffen 
sich Menschen jeden Abend um 18 Uhr vor einem anderen 
Haus, vor einem Fenster, das gerne mit der Zahl des Tages 
geschmückt sein soll. Die Gastgebenden lesen eine Ge-
schichte oder ein Gedicht vor und suchen 2-3 passende Lie-
der aus. Ein kleines Liedheft hat sich bewährt und wandert 
mit dem Aufsteller von Ort zu Ort. Ein wärmender Punsch 
zum Abschluss ist inzwischen eine schöne Tradition, aber 
kein Muss. Man kann so oft kommen, wie man möchte, 
einzelne Abende in der Nachbarschaft oder häufiger, ge-
rade so, wie es passt. Aber es braucht Menschen, die mit-
machen! Da gibt es die „alten Hasen“, und dazu jedes Jahr 
auch neue Familien oder Häuser. Wer Lust hat, für einen 
Abend Gastgeber*in zu sein, melde sich gerne bei Pastorin 
Elisabeth Fischer-Waubke für weitere Infos.

Damit möglichst alle 
Abende besetzt wer-
den können, freue 
ich mich ganz be-
sonders über neue 
Familien. Melden Sie 
sich gerne mit 2-3 
möglichen Wunsch-
terminen bei mir, 
damit ich etwas Aus-
wahl habe und mög-
lichst bis zum nächs-
ten Kirchenblatt die 
Liste zusammenstellen kann.

Anmeldungen gerne bis 25. September an: 
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de oder an 
das Kirchenbüro.

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

 Liebe Leserin, lieber Leser, wir alle kennen den Satz ‚Nobo-
dy is perfect‘. Aber welche Maßstäbe legen wir an, wenn wir 
über jemanden urteilen? Und: Wer bin ich? Wie will ich le-
ben? Was verbindet mich mit anderen Menschen? Antwor-
ten suchen wir am 20. Oktober um 19.30 Uhr im OFFEN 
FÜR KUNST- Gottesdienst mit Jakob Fischer, Musiker und 
Dramaturg, und Olga Seehafer, Sängerin und Schauspiele-
rin. Sie sagen ‚Perfekt kann jeder‘.  Seien Sie dabei.
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Foto: Olga Seehafer und Jakob Fischer, © Felix Gumbsch

Glaubensräume
Glaubensräume sind Orte der Begegnung, des Suchens und 
Entdeckens.

In diesen ökumenischen Gesprächskreis sind Menschen 
eingeladen, die Fragen an den Glauben haben, auf der 
Suche sind oder ihren Glauben neu vertiefen möchten. 
Gemeinsam möchten wir Zugänge zu Bibel, Glauben 
und Leben entdecken — offen, ehrlich und im Austausch 
miteinander.

Mit neuen Methoden und kreativen Impulsen nähern wir 
uns biblischen Texten und Lebensfragen. Dabei geht es 

nicht um fertige Antworten, sondern um gemeinsames 
Nachdenken, Fragen, Hören und Verstehen.

Gott- mehr als ein Wort 
Was meinen wir eigentlich, wenn wir „Gott“ sagen
Termin:	 Freitag, 28. August
Ort:	 Kirchsaal Hagen, 19.30 Uhr

Frauen der Bibel
Termin:	 Freitag, 30. Oktober
Ort:	 Kreuzkirche, Hagener Allee 65
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Ökumenisches Pilgern am 15. August
Auch in diesem Jahr wollen wir Ahrensburg wieder geistlich 
unter die Füße nehmen. So wie wir alle christlichen Kirchen 
besuchen werden, so sind auch alle Menschen herzlich ein-
geladen, sei es als Gemeindemitglied oder als Gast.  Füße 
und Herz bewegen, einander und hoffentlich auch Gott be-
gegnen, das ist die Idee des Pilgerns.

Unser Thema lautet dieses Jahr: „Unterwegs zu den Per-
len des Glaubens“. Wir folgen der Spur der Kirchen und der 
Perlen des Glaubens. Wir freuen uns darauf, unsere Gedan-
ken mit der Gruppe zu teilen. Und unterwegs von Station 
zu Station klingen sie nach oder regen an zum Gespräch.

Wer also fit genug ist, etwa 15 km zu Fuß zu gehen, in unter-
schiedlich langen Etappen mit Pausen in den Kirchen, der 
oder die halte den 15. August im Kalender frei.

Mitzubringen sind passende Kleidung und Rucksackver-
pflegung. Wir werden die 15 Km zu Fuß in drei bis vier Stun-
den laufen und insgesamt ca. sieben Stunden unterwegs 
sein.

Start um 10 Uhr und Ende gegen 17 Uhr ist die Schloßkir-
che, Am Alten Markt 3.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Tag bei einem 
gemeinsamen Grillen ausklingen zu lassen. Jede*r ist ein-
geladen, etwas Grillgut und eine Kleinigkeit dazu beizutra-
gen, die über den Tag gekühlt werden können.

Termin: 15. August um 10 Uhr

Nähere Informationen gibt es bei  
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke, 
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de 
Tel.: 04102 53297 oder 015904819997

Ökumenischer Gesprächskreis
Eingeladen sind alle Interessierten! Dieser Kreis lebt vom Austausch und von der gemeinsamen Suche nach dem, was trägt 
und verbindet. Immer um 19.30 Uhr - 21 Uhr.

Donnerstag, 27. August
Die Offenbarung
Letzte Buch der Bibel
Angelika Doege-Baden-Rühlmann
Ort: Hagener Allee 116

Donnerstag, 24. September
Jesaja: Worte -Visionen -Botschaften
Prof. Mommer
Ort: Kreuzkirche, Hagener Allee 65-67
Weitere Infos zu diesem Termin s. Seite 16

Donnerstag, 26. November
Sakramente, sichtbare Zeichen des Unsichtbaren
Dr. Jörg-Peter Jacobsen
Ort: Neuapostolische Kirche
Adolfstraße 38

Donnerstag, 3. Dezember
Essen- gemütliches Beisammensein
Ort: Hagener Allee 116
Anmeldung erforderlich:
Mobil: 015207752282
Angelika Doege-Baden-Rühlmann
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Abschied nach 27 Dienstjahren
So vielfältig, bunt und abwechslungsreich hatte ich mir mei-
nen Arbeitsplatz zu Beginn meiner Tätigkeit als Jugendko-
ordinator der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg vor 
27 Jahren im Oktober 1999 tatsächlich nicht vorgestellt: 
Natürlich an erster Stelle so viele, hunderte, wenn nicht 
tausende junge Menschen aber auch haupt- und ehrenamt-
liche Kolleginnen und Kollegen, Pastorinnen und Pastoren, 
Mitglieder des KGR, viele Eltern und ältere Gemeindemit-
glieder und ungezählte Menschen von außerhalb unserer 
Kirchengemeinde, mit denen ich in beruflichem Kontakt 
stand, haben mich über die Jahre begleitet und mich im-
mer wieder erleben lassen, wie wertvoll, schön und wun-
derbar es ist, die Frohe Botschaft von der Liebe Gottes zu 
allen Menschen weiterzusagen und gemeinsam christliche 
Werte zu leben und weiterzugeben. Die sozial-diakonische, 
theologische und pädagogische Arbeit mit Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen hat mir großen Spaß gemacht, 
ob in Gruppen, auf Freizeiten und Reisen, bei Fort- und 
Weiterbildungen oder in Projekten vielfältigster Art zu 
Themen wie Erlebnispädagogik, Sport und Spiel, Theater, 
Biografiearbeit, Gender, LGBTQ, Frieden, Demokratie, Wi-
derstand, Erinnerungskultur, Arbeit mit Geflüchteten, Coa-
ching, Klimagerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung, Fair 
Trade, Nachhaltigkeit, Jims Bar, Garten- und Landschafts-
gestaltung, Bildhauerei, Kunst und Malerei, Musik und Ge-
sang, Taizé, Dialog der Religionen, Gottesdienste, Seelsor-
ge, Trauer, Bibel teilen usw.. All das hat mir sehr geholfen, 

genügend Kraft zu finden für schwere Themen und Zeiten, 
in denen es z.B. um Erfahrungen mit Benachteiligung und 
Ausgrenzung, Verfolgung und Gewalt, sexualisierte Gewalt 
und Prävention oder Einsamkeit, Krankheit, Sterben, Trau-
er und Verlust ging. Ein Wort von Dietrich Bonhoeffer habe 
ich in solchen Situationen als sehr hilfreich und zutreffend 
erlebt: „Ich glaube, dass Gott uns in jeder Notlage so viel 
Widerstandskraft geben will, wie wir brauchen. Aber er gibt 
sie nicht im Voraus, damit wir uns nicht auf uns selbst, son-
dern allein auf ihn verlassen. In solchem Glauben müsste 
alle Angst vor der Zukunft überwunden sein.“

Der große Spielraum, die Zukunft gemeinsam vielfältig zu 
gestalten und vor allem all die wertvollen Begegnungen 
und der Austausch mit Menschen, die meinen Weg im Lau-
fe meiner Tätigkeit in Ahrensburg kreuzten, waren wichti-
ge Erfahrungen für mich, die ich auch nach dem Eintritt ins 
Rentenalter in dankbarer Erinnerung behalten werde.

Ich würde mich riesig freuen, ganz viele meiner 
Wegbegleiter*innen beim Gottesdienst mit anschließen-
dem Empfang anlässlich meiner Verabschiedung am 
Sonntag, 27. September, um 11 Uhr in der Schloßkirche 
Ahrensburg, wiederzusehen.

Klaus Fuhrmann
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Nach 27 Jahren engagierter Arbeit hat unser Mitarbeiter 
Klaus Fuhrmann das Rentenalter erreicht. Mit großer Dank-
barkeit blickt der Kirchengemeinderat auf seine langjähri-
ge Arbeit. Seit Oktober 1999 war er als Jugendkoordinator 
in unserer Kirchengemeinde tätig und hat das Leben unse-
rer Gemeinde entscheidend mitgeprägt. 

Mit großem Engagement, fachlicher Kompetenz und per-
sönlicher Hingabe hat er Generationen von jungen Men-
schen begleitet, gestärkt und inspiriert.  
In Zeiten, in denen unsere Kirchengemeinde Ahrensburg 
durch schwere Krisen und belastende Umbrüche heraus-
gefordert war, blieb er ein verlässlicher Anker. Mit großer 
menschlicher Stärke stand er an der Seite der ihm anver-
trauten Menschen. Seine ruhige und klare Art schenkte vie-
len Sicherheit und Zuversicht. Er war für viele ein Fels in der 
Brandung. 

Sein Wirken reichte weit über die direkte Arbeit mit Ju-
gendlichen hinaus. Viele Menschen, die mit ihm zusammen 
gearbeitet haben oder ihm begegnet sind, haben diese Zu-
sammenarbeit mit ihm als sehr bereichernd erlebt.  

Kinder- wie die Zeit vergeht!

Für seinen langjährigen, segensreichen Dienst sprechen 
wir ihm unsere hohe Anerkennung, unseren tiefen Respekt 
und unseren herzlichen Dank aus. Sein Einsatz hat unsere 
Kirchengemeinde bereichert und Spuren hinterlassen, die 
weit über seine aktive Dienstzeit hinaus Bestand haben 
werden. 

Wir wünschen ihm für den weiteren Lebensweg Gottes rei-
chen Segen. 

Im Namen des Kirchengemeinderates 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann 
Elisabeth Fischer-Waubke 
Carola Müsse 
Robin Hergel
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Gottesdienste

 St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche 

2. August  
9. Sonntag  

nach Trinitatis 

10 Uhr  
Pastorin Fischer-Waubke 

  

9. August  
10. Sonntag 

nach Trinitatis  
 

  10 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl  

Pastorin Müsse 

16. August  
11. Sonntag 

nach Trinitatis 

10 Uhr  
Pastor Hergel  

parallel Kindergottesdienst 

  

Ende Sommerkirche  

18. August  
Dienstag

17.30 Uhr  
Einschulungsgottesdienst 

17.30 Uhr  
Einschulungsgottesdienst 

 

19. August  
Mittwoch

  8 Uhr, 9 Uhr, 10.15 Uhr  
Einschulungsgottesdienste 

23. August  
12. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Pastor Hergel

19 Uhr  
Taizé-Andacht  

Pastorin Fischer-Waubke 

11 Uhr  
Pastor Hergel  

Begrüßung der neuen 
Konfirmand*innen 

30. August  
13. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann 

 11 Uhr  
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 

6. September  
14. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Pastor Hergel 

 11 Uhr  
Pastor Hergel 

13. September  
15. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl  

Pastorin  
Doege-Baden-Rühlmann + 

Joachim Kruse (Bass)

 11 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl  

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 

20. September  
16. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Pastorin Müsse  

parallel Kindergottesdienst  
anschl. Kirchenkaffee 

 11 Uhr  
Pastorin Müsse 

Aus dem Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat tagt am 1. September, 6. Okto-
ber und 3. November im Gemeindesaal, Am Alten Markt 9. 
Die Tagesordnungen dafür hängen spätestens 5 Tage vor 
dem Termin in den Schaukästen aus. 

Andacht auf dem Ahrensburger 
Friedhof, Hamburger Straße 160, 15 Uhr 
12. September – Pastor Hergel

Gemeindeversammlung
Der Kirchengemeinderat lädt alle Gemeindemitglieder am 
8. November um 12.30 Uhr zur jährlichen Gemeindever-
sammlung in den Gemeindesaal Am Alten Markt 9 ein. Die 
Agenda wird vorher im Internet und in den Schaukästen 
veröffentlicht.
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Gottesdienste

 St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche 

27. September  
17. Sonntag 

nach Trinitatis 

 11 Uhr  
Verabschiedung Klaus Fuhrmann

4. Oktober  
Erntedank 

9.30 Uhr  
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

 11 Uhr  
Familienkirche 

Pastorin Fischer-Waubke + 
Kinderchor

11. Oktober  
19. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl  

Pastorin Fischer-Waubke

 11 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl  

Pastor Hergel

18. Oktober  
20. Sonntag 

nach Trinitatis  
 

9.30 Uhr  
Pastorin Müsse 

parallel Kindergottesdienst  
anschl. Kirchenkaffee 

 11 Uhr  
Pastorin Müsse

20. Oktober 
Dienstag

19.30 Uhr 
Offen für Kunst 

Pastorin Müsse, Margit Kress

25. Oktober  
21. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Pastorin Fischer-Waubke

19 Uhr 
Taizé-Andacht 

Ehepaar Jacobsen 

11 Uhr  
Pastorin Fischer-Waubke

31. Oktober  
Reformationstag 

11 Uhr 
Pastorenteam 

Kreuzkirche, Hagener Allee 65

1. November  
22. Sonntag 

nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

18 Uhr 
Begegnungsstätte des 

Friedhofes mit Voranmeldung

11 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Sommerkirche 
Pauls Liederkiste 
In diesem Jahr jährt sich der Todestag von Paul Gerhardt 
zum 350. Mal. Das möchten wir in der diesjährigen Som-
merkirche würdigen. Sonntag für Sonntag wird eines seiner 
Lieder im Zentrum stehen. Wir möchten sie singen, aber 
auch die Umstände beleuchten, unter denen sie entstan-
den sind. Denn die Zeiten waren auch nicht besser als die 
unseren. Aber die Lieder strahlen bis heute ein großes Gott 
vertrauen und eine große Zuversicht aus. Diesen Schatz 
wollen wir für uns neu heben. 

2. August�	 St. Johannes – Elisabeth Fischer-Waubke –  
	 Aus tiefster Seele singen

9. August�	 Schloßkirche mit Abendmahl – Carola Müsse –  
	 Das Herz hebt ab

16. August�	 St. Johannes – Robin Hergel –  
	 Geh aus mein Herz und suche Freud

Einladung  
zum Reformationstag
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Reformationstag!
Am Reformationstag erinnern wir uns daran, dass Gottes 
Wort Menschen bewegt, Kirche erneuert und Glauben le-
bendig macht. Die Reformation war mehr als ein histori-
sches Ereignis — sie ist eine bleibende Einladung, immer 
wieder neu nach dem zu fragen, was unseren Glauben trägt.

Gemeinsam wollen wir diesen Tag feiern mit Gottes Wort, 
Musik, Gebet und Begegnung.

Datum:	 31. Oktober, 11 Uhr
Ort:	 Kreuzkirche, Hagener Allee 65

Im Anschluss ist Zeit für Begegnung und Gespräche.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf das gemeinsame 
Feiern!
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SchloßKirchenMusik

Vento della sera –  
Frühbarocke Musik aus Italien
Am 12. September gastiert um 18 Uhr das Ensemble „Ven-
to della sera“ in der Schloßkirche.

Das Ensemble – bestehend aus Cathérine Renno (Zink), 
Nóra Kiszty (Blockflöten) und Carsten Lohff (Cembalo/
Orgel) – hat sich ganz der historisch informierten Auffüh-
rungspraxis verschrieben. Es vereint zwei charakteristische 
Instrumente des Frühbarocks: den Zink – ein historisches 
Blasinstrument aus Holz mit trompetenähnlichem Mund-
stück, dessen ausdrucksstarker Klang als der menschlichen 
Stimme besonders nahe galt – und die Blockflöte, meist in 
ihrer Alt- oder Tenorform, die durch ihren warmen, modula-
tionsreichen Ton besticht. Begleitet werden die beiden Me-
lodieinstrumente von Carsten Lohff an Cembalo und Orgel, 
Professor für Cembalo an der Musikhochschule Hamburg.

Das Programm umfasst Triosonaten von Komponisten wie 
Dario Castello, Giovanni Paolo Cima und Giuseppe Scarani, 

die in den musikalischen 
Zentren Venedigs, Bolognas, 
Mailands und Roms tätig wa-
ren und dort erstmals hoch-
virtuose Instrumentalmusik 
schufen, die sie als „sonate 
concertate in stil moderno“ 
bezeichneten. Ergänzt wird das Programm durch Solower-
ke für Cembalo sowie sogenannte Diminutionen – virtuose 
Ausschmückungen bekannter Madrigale, wie sie um 1600 
als beliebte Praxis gepflegt wurden.

Der Name des Ensembles – Vento della Sera („Abendwind“) 
– steht sinnbildlich für die feine Balance aus Eleganz, Leich-
tigkeit und Ausdruckskraft, die dieses Konzert verspricht.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei.

„I believe“ – A modern Mass –  
Gospelkonzert mit dem Gospelchor der Schloßkirche
Am Samstag, 10. Oktober gibt der Gospelchor der Schloß-
kirche wieder ein abwechslungsreiches und beschwingtes 
Konzert. Mit dabei ist dieses Mal eine Eigenkomposition 
von Kantor Jan Rohloff. „I believe“ – A modern Mass heißt 
das, eigens für den Gospelchor, komponierte Stück. Text-
lich bezieht sich diese kurze Messe auf die „Holy Mass“. 
Diese ist die zentrale eucharistische Gottesdienst in vielen 
Formen des westlichen Christentums. Klanglich ist die Mes-
se eine Mischung aus Modern-Gospel und Pop, mit leicht 
klassischen Einflüssen. Lassen Sie sich in dieser Urauffüh-
rung überraschen.

Außerdem erklingen auch noch andere klassische und mo-
derne Gospels.

Das Konzert findet um 18 Uhr in der Schloßkirche statt und 
ist gleichzeitig auch der Startpunkt einer Konzertreise des 
Chores nach Ungarn.

Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie sich von den kraft-
vollen bis lyrischen Klängen des Chores mitnehmen.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.

Chorproben
im Gemeindesaal, Am Alten Markt 9
Dienstag, Kinderchor:
15.30 - 16.30 Uhr

Mittwoch, Kantorei:
19.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag, Gospelchor:
18 – 20 Uhr

Musikalische Gottesdienste
Sonntag, 30. August
9.30 Uhr St. Johanneskirche
11 Uhr Schloßkirche
Wunschliedersingen

Sonntag, 13. September
9.30 Uhr St. Johanneskirche
Joachim Kruse (Bass)
Anna Somogyi  
(Orgel/Klavier)

Sonntag, 4. Oktober
11 Uhr Schloßkirche
Kinderchor

Sonntag, 11. Oktober
9.30 Uhr St. Johanneskirche
11 Uhr Schloßkirche
Wunschliedersingen
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Kirchenmusik an St. Johannes

Finnte - Folk Musik aus Europa
Wilde Tänze und verträumte Melodien – mit Klarinette, Gei-
ge, Akkordeon, Gitarre und Bass laden die 5 Musiker von 
Finnte ihr Publikum ein: Zum Lachen und Weinen, zum 
Tanzen, Träumen und Genießen. Die verschiedensten Folk-
Traditionen aus Osteuropa und Skandinavien, bieten dafür 
eine schier unerschöpfliche Quelle. Aus der anfänglichen 
puren Begeisterung für diese Musik ist über die Zeit eine 
immer tiefer gehende Auseinandersetzung mit deren kul-
turellen Kontexten geworden. In Eigenkompositionen und 
traditionellen Tunes sucht Finnte nach ihrem individuel-
lem Klang und Ausdruck.

Durch das gemeinsame Studium an der Musikhochschule 
Lübeck entstand der Wunsch, trotz großer Entfernungen 

miteinander in einer Band 
zu musizieren. Seitdem trifft 
Finnte sich regelmäßig zu 
Probenwochenenden und 
wächst mit jedem Mal en-
ger zusammen. Musikalisch 
und freundschaftlich.

Lassen Sie sich dieses spätsommerliche Konzert am Sonn-
tag, den 30. August um 18 Uhr in der St. Johanneskirche 
nicht entgehen! Eintrittskarten zu 12 € (Kinder & Jugendli-
che frei) sind an der Abendkasse erhältlich.

Rendez-Vous Chanson!
Édith Piaf, Charles Aznavour, Jacques Brel, Françoise Har-
dy, Maurice Chevalier… Es fällt so viel leichter, eine lange 
Reihe von berühmten Sängerinnen und Sängern aufzuzäh-
len, als zu beschreiben, was den französischen Chanson 
wirklich ausmacht. Zu unterschiedlich, je nach Interpret 
und Autor, nach der Entstehungszeit und nach seinem In-
halt: Liebe und Leid, Gesellschaftskritik oder leichte Unter-
haltung, Alltägliches oder Philosophisches.

Und doch verbindet alle diese Varianten nicht nur die fran-
zösische Sprache, es ist ein bestimmter Tonfall, ein grund-
legendes Gefühl. Selbst dann, wenn der Text auf Deutsch 
oder Amerikanisch daherkommt: Ein Chanson!

Erleben Sie am Samstag, den 26. September um 19.30 Uhr 
eine kleine musikalische Zeitreise zwischen französischem 
Chanson und Swing, ganz authentisch dargeboten von der 
französischen Sängerin Caroline Lacaze und ihrer multina-
tionalen Rendez-vous Band. Ein unterhaltsamer Abend ist 
garantiert! Eintrittskarten zu 15 € (Kinder & Jugendliche 
frei) sind an der Abendkasse erhältlich.

Antonín Dvořák: Stabat Mater
Zutiefst erschüttert vom Tod seiner ersten Tochter begann 
Antonín Dvořák 1876 mit der Komposition seines Stabat 
Maters. Es sollte das Werk werden, mit dem er über seine 
tschechische Heimat hinaus bekannt wurde und ihm den 
Weg als international erfolgreicher Komponist ebnete.

Bereits im 15. Jh. gab es die ersten Vertonungen dieses 
mittelalterlichen Gedichts, das den Schmerz der Mutter 
Jesu angesichts des gekreuzigten Sohnes beschreibt. Zur 
Barockzeit wurden die Kompositionen immer zahlreicher 
– zu sehr sprach der Text den Menschen aus der Seele, der 
Tod eines Kindes war allgegenwärtig. Und nur zu gut eig-
nete sich das Gedicht als Grundlage für ausdrucksvolle, 
schmerzerfüllte Musik.

Nach einigen Monaten unterbrach Dvořák seine Arbeit, um 
Auftragskompositionen fertigzustellen, nahm sie im August 
1877 aber wieder auf, nachdem innerhalb kürzester Zeit 

seine anderen beiden Kinder verstorben waren. Dvořák 
stürzte sich in die Arbeit, um das Erlebte zu verarbeiten.

Trauer und Trost. Mit zwei Worten ließe sich der Kernge-
danke des Stabat Maters zusammenfassen. Aber welche 
emotionale Wucht dahinter verborgen liegt, kann damit 
nicht einmal ansatzweise beschrieben werden – die per-
sönliche Erfahrung Dvořáks wird in der Intensität seiner 
Musik spürbar, eingebunden in die Wärme seiner Klänge 
und seiner unglaublich sanften Melodik. 

Die Kantorei St. Johannes, das Ahrensburger Kammer-
orchester unter der Leitung von Edzard Burchards, sowie 
Santa Karnīte, Paula Rein, Timo Rößner und Christfried 
Biebrach als Solisten gestalten Dvořáks Meisterwerk am 
Sonntag, den 1. November um 18 Uhr in der St. Johan-
neskirche. Eintrittkarten zu 18 € (Kinder & Jugendliche frei) 
sind im Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich.
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Jugendarbeit

Boulder Ausflug
Die Evangelische Jugend Ahrensburg lädt am 12. Septem-
ber zu einem gemeinsamen Ausflug in eine Boulderhalle 
nach Hamburg ein. Alle die Lust auf Bewegung, Spaß und 
gemeinsames Klettern haben, sind herzlich willkommen. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 10 Euro. Die Anmeldung ist 
ab sofort über www.evj-ahrensburg.de möglich.

Wir freuen uns auf euch!

Ende des  
Bundesfreiwilligendienstes
Nach einem spannenden und bereichernden Jahr endet 
mein Bundesfreiwilligendienst in der Kirchengemeinde Ah-
rensburg zum 31. August dieses Jahres. Ich blicke dankbar 
auf viele schöne Begegnungen, wertvolle Erfahrungen und 
gemeinsame Erlebnisse zurück. Vielen Dank an alle, die 
mich in dieser Zeit begleitet und unterstützt haben.

Grüße Ronja

 
Teamercard
Nach den Sommerferien beginnt unser neuer Teamercard-
kurs! Du möchtest dich in der Jugendarbeit engagieren 
oder mehr über den Jugendleiterkurs erfahren? Dann 
komm doch vorbei!
Am 11. September um 17 Uhr am Alten Markt 7.
Wir freuen uns auf dich!

Swing Golf
Am 29. August laden wir herzlich zu einem gemeinsamen 
Ausflug zum Swingolf nach Bargfeld-Stegen ein. Treffpunkt 
ist um 12:15 Uhr am Alten Markt 7 in Ahrensburg, der Be-
ginn ist um 13 Uhr vor Ort.

Kinder haben die Möglichkeit, diesen unterhaltsamen und 
leicht zugänglichen Sport kennenzulernen und gemeinsam 
einen fröhlichen Tag in der Natur zu verbringen. Spiel, Be-
wegung und Gemeinschaft stehen dabei im Mittelpunkt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – der Spaß steht im 
Vordergrund.

Die Kosten betragen 5 € pro Person. Weitere Informationen 
zur Anmeldung folgen in Kürze. Wir freuen uns über viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Immer aktuell: www.evj-ahrensburg.de
Besucht uns im Netz und findet alle Infos und die Online-Anmeldeformulare für unsere 
aktuellen Aktionen, Projekte und Fahrten und entdeckt viele Fotos und Berichte von früheren 
Veranstaltungen.
Kontakt über evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de.
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Kinder & Familie

Designed by brgfx / Freepik

Familienfreizeit
Auch in diesem Jahr fahren wir wieder auf Familienfreizeit. 
Diesmal findet sie vom 18. bis 20. September in Güby, in 
der Nähe der Schlei statt. Wir freuen uns erneut über viele 
Familien, die Lust haben mitzufahren.

Es wird natürlich wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spielen, basteln und Raum für spontane Ideen 
geben. Zudem werden wir zusammen kochen und gemein-
sam essen.

Das ganze Wochenende kostet pro Person 40 Euro, aber 
maximal 120 Euro pro Familie.   

Weitere Informationen und Anmeldung:  
Ricarda Rockel, Tel.: 0155 66411890,  
Mail: ricarda.rockel@kirche-ahrensburg.de
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70 Jahre Kita Schulstraße
Im August 1956 wurde die Kita Schulstraße mit 75 Kindern 
eröffnet. Seit Beginn ist der Leitgedanke das christliche 
Menschenbild. Die Anforderungen an die Fachkräfte ha-
ben sich in den vergangenen Jahren verändert, aber die 
Mitarbeiter*innen haben immer das Kind und die Familien 
im Vordergrund gesehen und dadurch eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit ermöglicht. 2017 wechselte die Träger-
schaft von der Kirchengemeinde Ahrensburg zum Kirchen-
gemeindeverband des Kirchenkreises HH-Ost.

Am Freitag, 26. Juni, wurde dieser Geburtstag, mit einem 
bunten Sommerfest in der Kita gefeiert. Die Spielstationen 
boten Spiele „von früher“. Da es in der Kita viele Familien 

aus unterschiedlichen Nationen gibt, gab es ein buntes und 
leckeres Buffet. Ein besonderer Moment war, als die Kinder 
„ihr Kitalied“ nach wochenlangem Üben ihren Eltern vor-
singen konnten.
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Aus der Region + Gemeindeleben

In der Region um uns herum
Im Kirchenkreis Hamburg-Ost bildet die Kirchengemeinde Ahrensburg zusammen mit den Gemeinden Bargteheide, Eiche-
de, Großhansdorf, Hoisbüttel, Lütjensee, Siek, und Trittau eine gemeinsame Region. Pastor*innen vertreten einander. Ge-
meinden unterstützen sich oder kooperieren für einzelnen Projekte miteinander.

Daher wollen wir Sie und Euch gerne ermuntern, über den Ahrensburger Gemeinderand hinaus zu blicken und zum Beispiel 
folgende Veranstaltungen in der Region zu besuchen:

Ort Datum, Uhrzeit Veranstaltung

Kirche Trittau 20.8.2026, 20 Uhr 8. Blaue Stunde Nun ruhen alle Wälder - Paul 
Gerhardts Lieder , Kantorei Trittau

Kirche Großhansdorf-Schmalenbeck 5.9.2026, 18 Uhr 370. Schmalenbecker Abendmusik, Latin Jazz Night II, 
Ensemble José Francisco Perez Colon, Abendkasse

Kirche Großhansdorf-Schmalenbeck 12.9.2026, 19 Uhr Galaabend der Ev. Jugend Großhansdorf

Akademie Großhansdorf 16.9.2026, 19 Uhr Lesung aus dem Buch „Hotel Delbrück“ von und mit 
Michael Göring

Akademie Großhansdorf 25.9.2026, 19 Uhr
Vortrag Longevity mit Dr. med Alina Liebich, Was bedeutet 
es, dem Leben mehr Gesundheit und nicht nur Jahre zu 
schenken?

Kirche Trittau 26.9.2026, 10-13 Uhr Orgelentdeckertag für große und kleine Leute, ab 5 Jahre

Kirche Großhansdorf-Schmalenbeck 3.10.2026, 18 Uhr

371. Schmalenbecker Abendmusik, G. Verdi: Messa da 
Requiem, Gesangssolisten, Großhansdorfer Kantorei, 
Großhansdorfer Kammerorchester, Leitung: Clemens 
Rasch, Abendkasse

Kirche Trittau 31.10.2026, 11 Uhr
5 Jahre Te Deum-Singen, Drei Kantoreien (Trittau, 
Lütjensee, Bargteheide) gemeinsam zum Tag der 
Reformation mit Bläsern, Orgel, Pauken 

Adresse für Akademie Großhansdorf und die Kirche Großhansdorf-Schmalenbeck:  
Alte Landstraße 20, 22927 Großhansdorf (www.kirche-ghd.de). 

Kirche Trittau: Kirchenstraße 17, 22946 Trittau (http://www.kirche-trittau.de).  

Noch ein Abschied
Seit 2006 hat unsere Mitarbeiterin, Sozial-Diplompädago-
gin Martina Otterbein, an den Grundschulen Am Schloß 
und Am Allfang familientherapeutische Beratung angebo-
ten. Nun hat sie zum 30. Juni 2026 den wohlverdienten Ru-
hestand erreicht. Ihre Arbeit war strukturell nicht sichtbar 
mit der Gemeindearbeit verflochten, aber sie selbst hat sich 
immer sehr bewusst als Mitarbeiterin der Kirchengemeinde 
verstanden und war von der Gemeinde auf diesen „Außen-
posten“ entsandt. Aus dieser Haltung heraus hat sie den 
Kontakt zu den Familien gestaltet, die sich ihr anvertraut 
haben. So hat sie viele Menschen erreicht und begleitet. 
Leider kann diese Stelle in Zukunft nicht mehr nachbesetzt 
werden.

Für ihre langjährige Arbeit danken wir Martina Otterbein 
sehr herzlich und wünschen ihr für den Ruhestand al-
les Gute und Gottes Segen für alle neuen Aktivitäten und 
Vorhaben.

Im Namen des Kirchengemeinderates
Angelika Doege-Baden-Rühlmann
Elisabeth Fischer-Waubke
Carola Müsse 
Robin Hergel
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Gemeindeleben + Amtshandlungen

Der Friedhof Ahrensburg ist jetzt ÖkoFair
Am 8. April 2026 wurde der Friedhof Ahrensburg als ers-
ter Friedhof im Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost zum 
ÖkoFairen Friedhof ausgezeichnet. Hier setzt man schon 
seit vielen Jahren auf Nachhaltigkeit und Biodiversität. 
Grundlage der Auszeichnung ist ein umfassender Kriteri-
enkatalog, der unter anderem erneuerbare Energien, die 
Förderung der Biodiversität und ressourcenschonende 
Pflegekonzepte umfasst.

In einer Feierstunde lobte Pastorin Doege-Baden-Rühl-
mann die MitarbeiterInnen, die sich für Umwelt- und Na-
turschutz engagieren und zahlreiche Maßnahmen für einen 
nachhaltigen Friedhofsbetrieb umsetzen - zum Erhalt der 
Schöpfung und für einen Ort der Endlichkeit, in dem den-
noch die Hoffnung keimt. 

Nach der Übergabe der Auszeichnung durch Julia Ra-
mackers und Sylvia Hansen vom Kirchenkreis zeigte And-
rea Sobbe, die Leiterin, die umgesetzten Maßnahmen in ei-
ner Führung über den Friedhof. Dazu zählen unter anderem 
die Nutzung heimischer und standortgerechter Pflanzen, 
Blühwiesen, eine Streuobstwiese sowie Nistkästen, Insek-
tenhotels und Totholzstrukturen als Lebensräume für viele 
Pflanzen- und Tierarten.

Photovoltaikanlagen liefern einen großen Teil des Stroms, 
zusätzlich wird Ökostrom genutzt. Zudem wurden Heizun-
gen bereits auf Wärmepumpen umgestellt, beziehungswei-
se werden schrittweise erneuert.

„Unser Ziel ist es, einen Ort der Erinnerung zu schaffen, der 
gleichzeitig ein wertvoller Lebensraum für Pflanzen und 
Tiere ist“, sagt Andrea Sobbe. So verbindet der Friedhof 
Ahrensburg würdiges Gedenken mit aktivem Umwelt- und 
Klimaschutz.
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Allgemeines

Jesaja Worte - Visionen- Botschaften
Herzliche Einladung zu einem besonderen Vortragsabend 
mit Professor Mommer.

Das Buch Jesaja gehört zu den eindrucksvollsten Schrif-
ten des Alten Testaments. Seine Worte bewegen bis heute: 
kraftvolle Visionen, mahnende Botschaften und hoffnungs-
volle Bilder von Frieden, Gerechtigkeit und Gottes Nähe.

Unter dem Thema „Das Buch Jesaja – Worte, Visionen, 
Botschaften“ wird Professor Mommer in die faszinierende 
Welt dieses Propheten einführen und Zugänge zu seinen 
Texten eröffnen.

Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend mit neuen 
Perspektiven auf ein biblisches Buch, das Menschen seit 
Jahrhunderten inspiriert und herausfordert.

Termin:	 Donnerstag, 24. September
Uhrzeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Kreuzkirche, Hagener Allee 65-67

Im Anschluss besteht Gelegenheit zu Fragen, Austausch 
und Gespräch.

Herzlich willkommen!

So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro: 	 Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg� Andrea Jordan 

 04102-52584 Fax: 04102-31765� Anke Dehn 
 kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de� Martina Kupffer-Woldt 
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116, St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19
Pastorin
Angelika Doege-Baden-Rühlmann	  01520-7752282, 04102-31080,   angelika.doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke	  0159-04819997 ,  04102-53297,  elisabeth.fischer-Waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Robin Hergel 	  0176-57852101,  04102-42906,  robin.hergel@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse	  0159-04831117,  carola.muesse@kirche-ahrensburg.de
Kantor Jan Rohloff	  0176-63113115,  jan.rohloff@kirche-ahrensburg.de
Kantorin Anna Somogyi	  0176-88474859,  anna.somogyi@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards	  01520-1970632,  edzard.burchards@kirche-ahrensburg.de
Küster Heino Strickling	  0160-2879097,  heino.strickling@kirche-ahrensburg.de
Evangelische Kindertagesstätten	 Schulstr. 7, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516,  gaby.lenz@eva-kita.de 

Wulfsdorfer Weg 111, Ltg. Katja Wöst,  04102-58677,  katja.woest@eva-kita.de
Kinder- und Familienarbeit	 Sozialpädagogin Ricarda Rockel,  0155-66411890,  ricarda.rockel@kirche-ahrensburg.de
Evangelische Jugend	 Klaus Fuhrmann, Am Alten Markt 7,  04102-899646, Fax: 04102-899647, 

 evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de
Friedhof 	 Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879,  verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat	 fragen@kirche-ahrensburg.de
Beschwerden über grenz-	 Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394,  elisabeth.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten	 Brigitte Kowalzick,  04102-6773873,  brigitte.kowalzick@web.de
Bankverbindung: 	 Kirchengemeinde Ahrensburg  

Evangelische Bank eG IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27 – BIC: GENODEF1EK1

Impressum
Kirchenblatt der Ev.- Luth. Kirchengemeinde, Am Alten Markt 7, 22926 
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